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(Unfer Freund Rofer ift immer noch im Gefängnis, ebenfo unferes Wittens
die Gebrüder Vernier.)

Aus Deutfchland wird berichtet (aber ohne daß wir die volle Garantie für die
Richtigkeit der Mitteilungen übernehmen könnten), daß maffenhafte Erfchießun-
gen wegen Verweigerung ftattgefunden hätten. Ziemlich Sicher ift der Bericht
von Fällen, wo von etwas zu Spät Eingerückten die Angehörigen nach einiger Zeit
die Urne mit ihrer Afche und den Befcheid empfangen hätten: „Der Führer ruft
nicht zweimal."

In England haben die für die Conscientious objectors eingerichteten befonderen

Gerichte viel Arbeit. Bis jetzt hat noch keine einzige Verurteilung
ftattgefunden. Geprüft wird bloß die Aufrichtigkeit der Motive der Verweigerung.
Eine „alternative", rein zivile Arbeit wird verlangt.

2. Die Rüßungsindufirie hat befonders in den Vereinigten Staaten
einen riefigen Auffchwung genommen, die Stahlinduftrie hatte Sich fchon vor der
Aufhebung des Embargos verzehnfacht. Die Kapazität der Automobiiinduftrie ift
zu 90 Prozent ausgenutzt.

3. Das neue Kr i e g s mi t te l der fogenannten magnetifchen Minen fei fchon
vorher bekannt gewefen, nur die Methode feiner Anwendung durch Deutfchland
neu. Es foil das durch Hitler England angedrohte Geheimnis darfteilen. Bis jetzt
ift kein anderes öffentlich bekannt geworden.

Wie wir aus der Erfahrung des Weltkrieges wiffen, haben folche technifche
Teufeleien keine entfcheidende Bedeutung für den Ausgang des Krieges, foviel
fie auch im Augenblick fchaden können.

IV. Die Judenfrage. Von der Bedeutung der polnifchen Vorgänge fpeziell
für das Judentum ift anderwärts die Rede. Befonders gequält werden die Juden
Scheint's in Warfchau, wo Sie in ein durch MaSchinengewehre abgeSperrtes Ghetto
zufammengedrängt werden.

Auch in Oefterreich werden fie befonders fchwer geplagt. So dürfen fie z. B.
erft nach vier Uhr nachmittags ihre Einkäufe machen, wo fie dann oft die Läden
leer finden können.

Gildemeefter, der Präfident des „Internationalen Komitees für die politifchen
Flüchtlinge" hat ein neues Projekt für die Löfung des jüdifchen Flüchtlingsproblems
ausgedacht. Darnach follen 60 000 Juden, die allmählig auf eine Million anwachfen
könnten, in Abeffinien, vor allem in der Gegend des Tanafees, angefiedelt werden.
Roofevelt folle den Plan unterftützen, Italien fei mit ihm einverftanden. Er fieht
aber ziemlich utopifch aus.

V. Allgemein Weltpolitifches.
In Spanien geht die grauenvolle Verfolgung aller einft an der Republik

hervorragend Beteiligten vorwärts — durch den Schleier des allgemeinen Grauens
verhüllt.

VI. Sozialismus und Kommunismus.
Jouhaux erklärt an einer Verfammlung der Parifer Gewerkfchaften in bezug

auf die Kommuniften: „Ich habe endgiltig mit ihnen gebrochen."
Mit Philipp Scheidemann ill eine für die Tragödie des Sozialismus typifche

Figur verfchwunden. Aus befcheidenften Verhältniffen aufftrebend, ill er zuerft
ein mundfertiger Radikalinski gewefen, um dann, am Ziele angekommen, ein guter
Bourgeois zu werden. Schon aus diefem Geifte heraus hat er das Wort gefprochen:
„Die Hand foil verdorren, die den Verfailler Vertrag unterfdireibt." Daß er vom
Balkon des Berliner Schloffes die deutfehe Republik ausgerufen hat, ift mehr aus
Verfehen paffiert. Er ging nachher mit dem darüber hocherzürnten Ebert, Starb
aber gleichwohl im Exil (in Kopenhagen) und in Armut.

VII. Natur und Kultur.
In Bafel ift eine Initiative gegen die Vivifektion Gegenftand eines fehr

heftigen Kampfes gewefen. Sie ift mit großem Mehr verworfen worden. Der Schrei-
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